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Pflichtpraktikum während des Studiums Ablauf des Berufspraktikums

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Wir haben ein Pflichtpraktikum in unser 

Curriculum integriert, das es unseren 

Studierenden ermöglicht, sich fachlich und 

persönlich weiterzubilden und sich in einer 

Art Probelauf auf das tatsächliche Berufs-

leben vorzubereiten. Die Berufspraktika 

werden bei einem Unternehmen oder einer 

Organisation eigener Wahl absolviert, wo-

bei in- oder ausländische Praktika möglich 

sind.

Berufspraktika sind ein zentraler Meilenstein im Rahmen der Ausbildung 
unserer Studierenden. 

Wir begleiten unsere Studierenden vor, während und nach dem 
Berufspraktikum. 

Folgende Rahmenbedingungen sind 
vorgesehen:
•	 Dauer von mindestens 12 Wochen und 

max. 6 Monaten 

•	 Arbeitsausmaß von mindestens 30 

Stunden/Woche

•	 in einem Berufsfeld, das zum 

Studium Management internationaler 

Geschäftsprozesse passt

3.Semester (Winter) 4.Semester (Sommer) 5.Semester (Winter )

Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mar Apr Mai Juni Juli Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb

Vorbereitung des Beruf-
spraktikums an der FH 

Bewerbungsphase 

Berufspraktikum     

Nachbereitung des Beruf-
spraktikums an der FH

Auslandssemester 

Parallel zum Berufspraktikum absolvieren 

die Studierenden ein Begleitseminar, in 

dem sie gezielt auf die Bewerbungsphase 

und das Berufspraktikum vorbereitet und 

nach Abschluss des Praktikums bei der 

Reflexion und Evaluierung der erreichten 

Karriereziele unterstützt werden.

Die persönlichen Lernziele definiert jede 

Praktikantin und jeder Praktikant gemein-

sam mit dem Unternehmen zu Beginn 

des Praktikums. Im Rahmen eines kurzen 

Zwischen- und Endgesprächs zwischen 

dem Praktikanten bzw. der Praktikantin 

und dem Betreuer bzw. der Betreuerin 

im Unternehmen wird der Fortschritt der 

erreichten Lernziele gemeinsam erhoben 

und reflektiert. 

Nach Abschluss des Praktikums teilen die 

Studierenden ihre gemachten Erfahrun-

gen und Lernergebnisse untereinander im 

Rahmen eines moderierten Reflexions-
workshops.

Interessierte Unternehmen werden nach 

Beendigung des Praktikums zu einem Get 
Together an die FH Joanneum zum gegen-

seitigen Erfahrungsaustausch eingeladen.

Während der gesamten Praktikumslaufzeit 

stehen dem Unternehmen Ansprechperso-

nen seitens der FH zur Verfügung. 
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Welche Kompetenzen bringen 
unsere Studierenden in Ihr 
Unternehmen ein?

Alle Infos zum Curriculum finden Sie online unter:
https://cdn.fh-joanneum.at/media/sites/39/2018/09/MIG.pdf

Studierende von „Management internationaler Geschäftsprozesse“ denken 
global, vernetzt und multikulturell. 

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Unsere Studierende bringen insbesondere 

folgende Kompetenzen mit:

Kenntnisse

•	 Rechnungswesen

•	 Finanzierung

•	 Marketing

•	 Wirtschaftsrecht

•	 International Business

•	 Projektmanagement

•	 Prozessmanagement

Fähigkeiten

•	 Fundierte Englischkenntnisse

•	 Präsentationsfähigkeiten

•	 Interkulturelle Kompetenzen

Unmittelbar vor dem Pflichtpraktikum 

findet ein verpflichtendes 

Auslandssemester statt. Dieses 

trägt wesentlich zur Entwicklung der 

Studierenden hinsichtlich Selbstständigkeit 

und Problemlösungskompetenzen bei.

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Vorteile des Berufspraktikums für 
Ihre Firma

Recruitment Tool: Während des Prakti-

kums lernen Sie die Studierenden besser 

kennen. Oft werden die Studierenden 

in der Firma als Mitarbeiterinnen oder 

Mitarbeiter aufgenommen. Dies verein-

facht Ihren Einstellungsprozess, indem Sie 

Recruitment- und Trainingskosten sparen.

Employer Branding: Ein Berufspraktikum 

ist eine wirkungsvolle Alternative, um 

talentierte, potenzielle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu erreichen und die 

Praktikantin beziehungsweise den Prakti-

kanten als Botschafterin beziehungsweise 

Botschafter für die Firma am Campus der 

FH JOANNEUM zu gewinnen.

Innovative Ideen: Unsere Studierenden 

sind hochmotiviert, ihr kreatives Potenzial 

bei Ihnen einzusetzen.

Community Relations: Es entsteht ein zu-

kunftsorientierter, gegenseitiger Wissens–

transfer zwischen Ihrem Unternehmen und 

der FH JOANNEUM.

Neue Projekte: Mit unseren Praktikantin-

nen und Praktikanten können Sie sich an 

neue Projekte, welche sonst wohlmöglich 

in der Ideenbox bleiben würden, wagen.

Durch die Möglichkeit, das erworbene Wissen in die Praxis umzusetzen, 
vertieft sich nicht nur die Lernerfahrung der Studierenden, sondern es er-
gibt sich gleichzeitig eine Vielzahl von Vorteilen für das Unternehmen. Die-
se Vorteile sind unter anderem:
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Weitere Kooperationsmöglichkeiten 
für Ihr Unternehmen mit uns 

Angewandte Praxisprojekte: Studierende 

erarbeiten im Rahmen einer Lehrveran-

staltung konkrete Aufgabenstellungen für 

Ihr Unternehmen. Lehrende begleiten den 

Prozess. 

Bachelor- und Masterarbeiten: Studieren-

de erarbeiten im Rahmen einer wissen-

schaftlichen Arbeit konkrete unterneh-

mensbezogene Fragestellungen, sowohl 

in theoretischer als auch in empirischer 

Hinsicht (z.B.: Datenerhebungen, Umfra-

gen, Interviews, etc.). 

Auftragsprojekte: Ein Team bestehend 

aus Expertinnen und Experten aus dem 

Lehr- und Forschungspersonal gemeinsam 

mit ausgewählten Studierenden erarbeitet 

tiefergehende Aufgabenstellungen für Ihr 

Unternehmen.

Gemeinsame geförderte Forschungs-
projekte: Nehmen Sie teil an Trainings, 

Workshops, Weiterbildungen, Diskus-

sionsrunden oder Konferenzen, die wir 

laufend im Rahmen unserer (geförderten) 

Forschungsprojekte anbieten. Gerne 

entwickeln wir auch mit Ihnen ein gemein-

sames neues Projekt.

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Neben dem Berufspraktikum bietet unser Institut „International Manage-
ment“ eine Reihe weiterer Kooperationsangebote für Ihr Unternehmen: 

Die Themenbereiche sind angelehnt an den Studiengang „Management internationaler 

Geschäftsprozesse“ und reichen von Marktrecherchen, Internationalisierungsstrategien 

über Marktexpansion, Marketing, Finanzierung bis hin zu Entrepreneurship und Intrapre-

neurship Themen und Business Modelling sowie Business Planning. 

Profitieren Sie von unserem langjährigen Know-How und zögern Sie nicht, sich mit Ihrem 

Anliegen bei uns zu melden!
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Erasmus+ Zuschuss für 
Auslandspraktikum

Der Erasmus+ Zuschuss ist unabhängig 

vom Einkommen im Praktikumsunterneh-

men. Die Höhe des Zuschusses ist länder-

bezogen. Erasmus+ Zuschüsse können 

für Praktika, die in einem der folgenden 

Länder stattfinden, beantragt werden: 

•	 EU-Mitgliedstaaten (einschließlich ihrer 

überseeischen Länder und Gebiete)

•	 Island

•	 Liechtenstein

•	 Norwegen

•	 Nordmazedonien

•	 Türkei und Serbien 

•	 Erasmus+ Partnerländer (ausgenommen 

Graduiertenpraktika)

Den Erasmus+ Zuschuss gibt es für: 

•	 Pflichtpraktika

•	 Freiwillige Praktika, zum Beispiel für 

die Bachelor- und Masterarbeit und für 

ein studienbezogenes Praktikum in den 

Ferien

•	 Praktika für Graduierte

Der Erasmus+ Zuschuss kann auch für 

Praktika beantragt werden, welche in 

Mutterkonzernen oder Niederlassungen 

einer österreichischen Firma absolviert 

werden, sollten sich diese in einem Eras-

mus+ Programmland befinden. 

Um die Beantragung des Zuschusses zu 

ermöglichen, muss das Praktikumsun-

ternehmen der Praktikantin bzw. dem 

Praktikanten vor Antritt des Praktikums 

ein Erasmus+ Learning Agreement unter-

zeichnen. 

Weitere Informationen zum Auslandsprak-

tikum sowie Erasmus+ Zuschuss finden Sie 

online unter:

https://fh-joanneum.at/international/

outgoing-praktikum/

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Erasmus+ ermöglicht geförderte Aufenthalte im Rahmen eines Auslands-
praktikums.
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Partner und Career Day

Um den Kontakt zwischen Unternehmen 

und Studierenden zu fördern, veranstaltet 

das Department Angewandte Informatik 

gemeinsam mit dem Institut International 

Management und dem Institut Bank- und 

Versicherungswirtschaft jährlich im März 

einen Partner und Career Day. 

Während dieser Veranstaltung informieren 

sich die Studierenden über Jobeinstiegs-

möglichkeiten (inklusive Praktika und 

Sommerjobs). Für Unternehmen besteht 

die Möglichkeit, sich selbst und Ihre 

Jobangebote im Rahmen eines Ausstel-

lungsstandes oder eines kurzen Vortrages 

zu bewerben.

Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen Berufspraktikum Leitfaden für Studierende und Unternehmen

Wir bieten eine Vernetzungsplattform für unsere Studierende und 
Unternehmen.

Interessierte Unternehmen sind herzlich eingeladen sich bei 

lisa.zimmermann@fh-joanneum.at für weitere Informationen zu melden.



Haben wir Ihr Interesse geweckt?

FH JOANNEUM

Institut International Management

Eggenberger Allee 11

8020 Graz, AUSTRIA

T: +43 316 5453 6800

Mag. Sandra Meier, Email: sandra.meier@fh-joanneum.at

Mag. Dimitrios Doukas, Email: dimitrios.doukas@fh-joanneum.at

Wenn Sie gerne mehr über das Institut International Management und das 
Berufspraktikum erfahren möchten, stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung.

„Bei uns stehen die Menschen im Mit-
telpunkt: Unsere Studierenden und 
Vortragenden. Durch unsere Netzwer-
ke vermitteln wir unseren Studieren-
den Wissen und Kompetenzen, um die 
Herausforderungen des Wirtschafts-
lebens zu meistern.“

FH-Prof. Mag. Dr. Doris Kiendl, LL.M. 
Institutsleiterin


